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VORWORTDANKE
AN UNSERE PARTNER:INNEN

Haupt-Sponsor:innen

weitere PARTNER:INNEN

Unser Verband feiert in diesem Jahr sein 150-jähriges 

Bestehen. Als größtes privates Netzwerk und 

Interessenvertretung für den Druck und das 

­grafische Gewerbe in Österreich ist der Verband vor ­allem 

in ­herausfordernden Zeiten wie diesen eine wichtige 

Stütze für die gesamte Branche. 

Denn nach der Corona-Pandemie sorgen Energiekrise, 

Rohstoffmangel, Preisexplosion und Fachkräftemangel 

für Katerstimmung. Unter dem Motto „Druck aufbauen. 

Chancen für die Druck- und Medienbranche“, versuchen 

wir im Rahmen des diesjährigen Druck Medien Tag, die 

Handlungsspielräume der Druck- und Medienbranche 

auszuloten. In drei Panels geben Expert:innen Impulse und 

Insights und diskutieren mit uns über Lösungen. Dass wir 

auch bei einem etwaigen Scheitern durch einen positiven 

Umgang mit Fehlern sehr viel lernen können, zeigt uns 

­Dejan Stojanovic, der Initiator der „Fuckup Nights“.

Doch auch das gesellige Beisammensein kommt nicht zu 

kurz: Ein ungezwungenes get-together am Vorabend ­sowie 

ein Gala-Dinner am Abend des Druck Medien Tag, bieten 

Ihnen stimmungsvolle Möglichkeiten zum gegenseitigen 

Austausch und zur würdigen Feier unseres ­Jubiläums.

So freue ich mich auch im Namen unseres Schirmherrn 

­Dieter Simon, Landesgruppenobmann von Wien auf einen 

spannenden Druck Medien Tag 2022.

Gerald Watzal

Präsident Verband Druck Medien
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EINSTIMMUNG  
BEIM GET-TOGETHER

Mittwoch
12. Oktober 2022
ab 18.00 Uhr

Am Vorabend des Druck Medien Tag freuen wir uns auf ein 

entspanntes Wiedersehen in legerem Rahmen bei einem 

Alt-Wiener Heurigen. 

Die Teilnahme am get-together ist im Ticket zum Druck 

Medien Tag inkludiert, die Teilnahme ist jedoch begrenzt. 

Die zur Verfügung stehenden Plätze werden der Reihe 

nach, d.h. nach dem Eintreffen der Anmeldung für den 

Druck Medien Tag, vergeben. 

Heuriger Fuhrgassl-Huber
Neustift am Walde 68
1190 Wien

druckmedien.at/dmt2022/#anmelden

HIER 
ANMELDEN



ANNA HEHENBERGER

Covid-19-Krise, Wirtschaftskrise, Klimakrise, Pflegenotstand, 

Russlands Krieg. Sind Krisen auch als Chance zu verstehen? Für 

wen ist eine Krise eine Chance und für wen nicht?  Während 

die einen Dividenden erhalten, verlieren andere ihren 

Job, und Frauen reduzieren ihre bezahlte Arbeitszeit, 

um sich unbezahlt um Angehörige zu kümmern. Die 

Verantwortlichen der Klimakrise sind weit weniger 

von den Auswirkungen der Erderwärmung betroffen als 

Menschen im Globalen Süden. All das zeigt: Krisen betreffen 

nicht alle gleich. Das heißt: Nur mit einem geschärften Blick für 

die gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politischen Gefahren 

von Krisen können sie überwunden und ihre Chancen ausgemacht 

werden.

Anna Hehenberger Nach dem BWL-Studium in Wien hat 

Anna auf die Politische Ökonomie umgesattelt und ihren Master an 

der Kingston University London gemacht. Seit Oktober 2021 ist sie 

Doktorandin am Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

in Köln und arbeitet zu Makroökonomie und Klimapolitik.

KEYNOTE
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DEJAN STOJANOVIC

„Mit den Fuckup Nights verfolgen wir die Vision, Scheitern 

politisch, gesellschaftlich und persönlich zu entstigmatisieren 

und stehen für einen Mindset, der zum Erfolg führt. Bei jeder 

­Fuckup Night teilen drei bis vier Personen – ­unsere Held:innen – 

ein gescheitertes Projekt und die ­Lessons ­Learned daraus. Was ist 

schief gelaufen? Was haben sie falsch gemacht? Und vor allem, was 

haben sie daraus gelernt?

Wir sind überzeugt, dass wir aus Fehlern sehr viel lernen können. Ein 

positiver Umgang mit ­Fehlern ermöglicht Innovationen und sichert die 

Wett­bewerbsfähigkeit. Mit dem Event möchten wir ­unseren ­Beitrag für 

das Unternehmertum in Österreich leisten, Denkanstöße bieten, eine 

gelebte Fehlerkultur ­etablieren und dadurch den Standort Österreich 

stärken.“

Dejan Stojanovic ist passionierter 

Entrepreneur, Autor & Speaker, Failure 

Enthusiast und Österreichs kräftige 

Stimme für eine positive Fehlerkultur. Er 

sprüht vor Elan, Spirit, Energie, um ein 

gesellschaftliches Tabu aufzubrechen: 

Scheitern zu thematisieren, darüber 

öffentlich zu reden, Misserfolg als 

Teil des Erfolges und als Motor für 

Innovation zu sehen.

KEYNOTE

Die Fuckup Nights sind eine globale Bewegung, bei der berufliche 

Misserfolge geteilt, hinterfragt und die Lerneffekte daraus zelebriert 

werden. Die Bewegung wurde zum „most active entrepreneurs 

and creators movement on the planet“ gekürt und verfolgt die 

Vision, Scheitern politisch, gesellschaftlich und persönlich zu 

entstigmatisieren.

FUCKUP NIGHTS



inserat

gmg



Thomas M. Salzer ist in St. Pölten aufgewachsen und studierte 

an der WU Wien. Mit der Mit-Gründung des Nachhaltigkeits-

Consulters denkstatt brach er das Studium im 2. Abschnitt ab. 

1995 stieg er in das Familienunternehmen Salzer-Ueberreuter ein. 

Nach der Geschäftsführung der Bereiche Kunststoff und Papier, 

übernahm er 2006 die Gesamtverantwortung der Gruppe. 2015 

übernahm der die Bereiche Papier, Kunststoff und Services aus der 

Gruppe. Thomas Salzer ist Präsident der IVNÖ und Vizepräsident 

der WKNÖ.

WAS TOP-TALENTE WIRKLICH WOLLEN
ROHSTOFFMANGEL & 
ENERGIEPREISSCHOCK

ENERGIEWENDE

Der War for Talent ist hart. Die BEST-RECRUITERS-Studie belegt, dass 

Rekrutierung und Employer Branding stetig an Bedeutung gewinnen. 

Bei dieser Informationsflut stellt sich jedoch die Frage: Was interessiert 

die passenden Bewerber:innen tatsächlich? Wie erreicht man sie?  

D-A-CH-weite Studienerkenntnisse seit 2010 zeigen, wie Sie mit einfachen 

Mitteln als Arbeitgeber:in aus der Masse hervorstechen und damit nicht nur 

die besten Köpfe gewinnen, sondern auch halten können. Mit Praxistipps für 

jede Unternehmensgröße!

Kunststoff, Papier, Karton, Ersatzteile für 

Maschinen, Stahl, … fast alle Rohstoffe sind 

derzeit Mangelware und teuer. Aber wie 

kommen wir aus der Rohstoffkrise wieder 

raus? Vielfach wird hier der Ruf nach mehr 

Unabhängigkeit von Exporten laut. Aber wie 

ist es wirklich, wenn ein Unternehmen sich 

in Österreich ansiedelt? Welche Vorteile und 

Nachteile hat der Industriestandort Österreich?

Der erste Schritt zur Klimaneutralität in Österreich im Jahr 2040 ist die 100%ige Umstellung der Stromproduktion 

aus erneuerbaren Energiequellen bis 2030. Seit der Ukrainekrise stellen die explodierenden Energiepreise 

unsere Wirtschaft vor ein akutes Problem. Um die Energiewende zu schaffen und auch „leistbare“ Energie 

zur Verfügung zu haben, damit die Wirtschaft nicht auf der Strecke bleibt, wird es mehr als das Erneuerbare-

Ausbau-Gesetz brauchen. Energiegemeinschaften können einen wesentlichen Beitrag leisten. Darüber 

hinaus bedarf es aber auch eines klaren Commitments der Politik zu erneuerbaren Erzeugungsanlagen.

Agnes Koller ist Expertin für Gewinnung und Bindung von Mitarbeitenden. 

Als Studienleiterin von career Institut & Verlag verantwortet sie u.a. BEST 

RECRUITERS, die größte Recruiting-Studie im deutschsprachigen Raum. 

Zudem lehrt sie Recruitment an der FH Burgenland. www.career.gmbh 

Dominik Kurzmann ist Partner und Rechtsanwalt bei PHH Rechtsanwälte GmbH und Leiter der 

Praxisgruppe Energierecht. Er berät Mandat:innen bei Transaktionen im Energiebereich. Er war Inhouse 

Counsel einer internationalen Bank und unterrichtet als Universitätslektor an der Universität Wien im Bank- 

und Energierecht.
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HERAUSFORDERUNG FÜR DEN 
STANDORT ÖSTERREICH

CHANCEN UND STOLPERSTEINE



10:00	– 10:15	UHR

10:15	– 11:05	UHR

11:05	– 11:30	UHR

11:05	– 11:30	UHR

11:05	– 11:30	UHR

11:30	– 11:50	UHR

11:30	– 11:50	UHR

11:50	– 12:00	UHR

13:00	– 14:30	UHR

14:30	– 14:55	UHR

14:55	– 15:00	UHR

12:00	– 13:00	UHR

11:30	– 11:50	UHR

9:30	 – 10:00	UHR

DRUCK AUFBAUEN. 
CHANCEN FÜR DIE DRUCK- 
UND MEDIENBRANCHE.

PANEL I

Frühstück

Begrüßung

Krise(n) als Chance

Energiewende - Chancen und Stolpersteine

Gegen Rohstoffmangel – zahlt sich der Standort Österreich aus?

Auf der Suche nach Mitarbeiter:innen

Smart Talk

Smart Talk

Plenum

Fuckup Nights

Branchen-Talk

Verabschiedung

Mittagspause

Smart Talk

150 Jahre Verband Druck Medien – Was ist da alles passiert? Und warum setzen wir uns mit Fehlerkultur und Chancen auseinander?

Was sind die derzeit größten Herausforderungen? Welche Krisen, von Klimakrise, Rohstoff- und Fachkräftemangel bis zur Inflation, 
betreffen uns am meisten? Und wie können wir Wirtschaft und Gesellschaft klimafit und gleichberechtigt machen und gleichzeitig 
den Schuldenstand durchbrechen?

Bis 2030 hat sich Österreich zum Ziel gesetzt, nur noch Energie aus erneuerbaren Quellen zu beziehen. Derzeit sind wir davon aber noch 
meilenweit entfernt. Das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz bietet zwar Chancen für den Umstieg, aber ist eine Energiewende überhaupt möglich?

Kunststoff, Papier, Karton, Ersatzteile für Maschinen, Stahl, … fast alle Rohstoffe sind derzeit Mangelware und teuer. Aber wie kommen wir aus der Rohstoffkrise wieder 
raus? Vielfach wird hier der Ruf nach mehr Unabhängigkeit von Exporten laut. Aber wie ist es wirklich, wenn sich ein Unternehmen in Österreich ansiedelt? Welche 
Vorteile und Nachteile hat der Industriestandort Österreich? 

Mitarbeiter:innen sind Mangelware. Wer gut ausgebildet ist und etwas kann, kann sich derzeit die Arbeitgeber:innen aussuchen. Aber auf was achten Bewer-
ber:innen, oder müssen Unternehmen die Anforderungen an Mitabeiter:innen neu denken? 

Fehler sind gut, wenn wir daraus lernen. Erleben Sie gemeinsam mit dem Gründer der Fuckup Nights Österreich und Entrepreneur Dejan Stojanovic die positiven Seiten von Fehlern.

Wie können wir eine positive Fehlerkultur in Unternehmen implementieren? Und was braucht es seitens der Politik und der Gesellschaft dafür?

Hinweis auf 150 Jahre Verband Druck Medien und Gala-Abend.

Rohstoffmangel und Standort Österreich

Braucht es ein Umdenken bei Arbeitsbedingungen?

Was braucht es für die Energiewende in Österreich?

Mit Anna Hehenberger Ökonomin am Max Planck-Institut Köln

Mit Bundesministerin Leonore Gewessler, Schirmherr Dieter Simon und Präsident des Verband Druck Medien, Gerald Watzal

Mit Dominik Kurzmann Rechtsanwalt und Energierechtsexperte bei PHH Rechtsanwälte

Mit Thomas Salzer GF Salzer Holding

Mit Agnes Koller Studienleiterin BestRecruiters

Mit Dejan Stojanovic und 3 Beispielen aus der Branche

PANEL II

PANEL III

druckmedien.at/dmt2022/#anmelden

AB SOFORT ONLINE-
ANMELDUNG UNTER

Durch das Programm begleitet Sie Katharina Scheyerer-Janda.

WOLKE 19 IM ARES TOWER
Donau-City-Straße 11, 1220 Wien





GRATULATION UNSEREM 
VERBAND DRUCK MEDIEN 
ZU 150 JAHREN

Dieter Simon

Vizepräsident Verband Druck Medien

Landesgruppenobmann Wien

„Seit 1872 hat sich nahezu alles verändert. Doch die Druck- und 

Medienbranche war stets von Unternehmern geprägt, die sich 

den unglaublichen technischen Entwicklungen und politischen 

Veränderungen stellten. Eine eigenverantwortliche starke 

Interessenvertretung, wie sie der Verband darstellt, bleibt 

auch für die kommenden 150 Jahre sinnvoll und notwendig.“
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GALA-ABEND

Lassen Sie sich mit einem Aperitif auf unseren 

Gala-Abend einstimmen und genießen Sie einen 

traumhaften Ausblick über den Dächern Wiens.

Das Gala-Dinner bietet Ihnen eine stimmungsvolle Möglichkeit 

für einen gemeinsamen Austausch und einen würdigen 

Rahmen zur Feier unseres 150-Jahr-Jubiläums. 

ab 18.00

ab 19.00

APERITIF

GALA-DINNER

Donnerstag
13. Oktober 2022
ab 18.00 Uhr

wolke19 im Ares Tower
Donau-City-Straße 11
1220 Wien

druckmedien.at/dmt2022/#anmelden
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WIR 
BEKENNEN
SEIT 150 
JAHREN 
FARBE
1872 GERÜNDET 
FEIERN WIR HEUER 
150 JAHRE VERBAND 
DRUCK|MEDIEN 
ÖSTERREICH

IMPRESSUM

Medieninhaber: Verband Druck Medien Österreich,  

Grünangergasse 4, 1010 Wien, www.druckmedien.at

Design & Layout: marketingfabrik E. & F. Gabner GmbH

Landstraßer Hauptstraße 148/1/B1, 1030 Wien 

www.marketingfabrik.at

Hersteller: Druckerei Piacek GesmbH, Favoritner Gewerbering 19, 

1100 Wien, www.piacek.at

Bildnachweis: Verband Druck Medien, Shutterstock, ­

Fotograf:innen lt. Bildnachweis

Sicherheits- und Hygienebestimmungen unterliegen den zum Zeitpunkt gültigen Verordnungen. 

Aktuelle Informationen zu Programm und gesetzlichen Bestimmungen erhalten Sie unter: 

www.sozialministerium.at/Corona/Coronavirus/Coronavirus---Aktuelle-Maßnahmen.html

Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten.

BITTE BEACHTEN SIE



09:30 UHR

10:00	UHR

11:05	 UHR

11:50	 UHR

12:00	UHR

13:00	UHR

14:30	UHR

14:55	UHR

11:30	 UHR

10:15	 UHR

11:05	 UHR

11:05	 UHR

Frühstück

Begrüßung

Panel III: Mitarbeiter:innensuche

Plenum

Mittagspause

Fuckup Nights

Branchen-Talk

Verabschiedung

Smart Talk

Krise(n) als Chance

Panel I: Energiewende

Panel II: Rohstoffmangel

PROGRAMM 
AUF EINEN BLICK

druckmedien.at/dmt2022/#anmelden
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